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10 LEKTIONEN SCHÖNHEITSPFLEGE
Von unserer Spezialistin für Kosmetik, Frau Dr. med. E. G.

IV. I EKTION : DIE PFLEGE DES HAARES

In letzter Zeit gehen mir die Haare wie¬
der stark aus, aber das wird mit der

Jahreszeit zusammenhängen, im Herbst
gehen wohl allen Menschen die Haare aus !»

sagen sich jetzt wohl wieder viele Frauen,
sie denken an den Wechsel des Haarkleides

bei den Tieren und trösten sich damit.
Aber wenn sich solche Menschen genau
beobachten, so merken sie, dass sie eigentlich

auch im Frühling, Sommer und Winter,

d. h. das ganze Jahr hindurch an
Haarausfall leiden. Fast immer sind es
Menschen mit « fettigen Haaren », die sich
über vermehrten Haarausfall beklagen, d.
h. sie leiden an Uebersekretion der
Talgdrüsen, an Seborrhöe. Mehr oder weniger
kurze Zeit, nachdem sie ihre Haare gewaschen

haben, wird die Kopfhaut von einer
Fettschicht überzogen, die Haare verlieren
ihre Luftigkeit, sie werden fettig und kleben

sich in Strähnen zusammen. Diese
Seborrhöe des Haarbodens setzt genau wie
diejenige der Gesichtshaut (mit welcher sie
übrigens meistens vergesellschaftet ist) in
der Pubertätszeit ein. (Kinder haben nie
fettige Haare.)

Sie kann verschiedene Formen annehmen.

entweder bilden sich kleine weisse,
relativ trockene, oder grosse fettige, der
Kopfhaut anhaftende Schuppen. Bei vielen

Patienten ist die Kopfhaut überhaupt
nicht schuppig, der Haarboden aber ständig

wie mit Oel getränkt. Oft dauert es
vielé Jahre, bis der Haarausfall deutlich
wird. Wie man beobachten kann, hört der
Haarausfall unmittelbar nach dem Kopf¬

waschen auf, um nach und nach mit dem
Fettwerden der Haare wieder einzusetzen.
Während der Haarausfall bei den Männern
an bestimmten Stellen stärker ist, an den
Stirnwinkeln und auf der Höhe des Kopfes,

ist er bei den Frauen diffus. Der
Scheitel wird breiter, die Kopfhaut scheint,
mehr durch, aber zur richtigen Glatzenbildung

kommt es nur ganz ausnahmsweise.

Selbst wenn die Seborrhöe nicht
von starkem Haarausfall begleitet ist, ist
sie für die Frau doch ein sehr unangenehmes

Leiden, da diese Fettigkeit der Haare
keineswegs ästethisch wirkt.

Die Prophylaxe gegen den seborrhoischen
Haarausfall besteht nun hauptsächlich in
Waschungen mit Seife und warmem Wasser.

Sobald die Haare auszufallen beginnen,

soll man den Kopf waschen. Die
Angst, dass beim Kopfwaschen besonders-
viele Haare ausgehen, ist unbegründet
insofern, dass es sich hier um Haare handelt,

die sowieso ausgefallen wären.
Siestehen an Zahl bedeutend hinter denen
zurück, die man in ein paar Tagen
verliert, wenn man in einem solchen Fall den.
Ilaarboden nicht reinigt. Dabei muss man
sich übrigens klar sein, dass man
normalerweise -10—50 Haare täglich verlieren
kann.

Als Reinigungsmittel bei seborrhoischer
Kopfhaut empfiehlt sich alkalischer
Seifenspiritus (spiritus saponat kalinus);
davon 2 Esslöffel mit gleichviel Wasser auf
dem Kopf verreiben und den Schaum ein
paar Minuten einwirken lassen. Das Was-

90

10
Lo» un«g^g^ A/>«2la/i,«ttn /ür Xosmstr/c, Frau Dr. msc^. L. <?.

IV.ILL(?I0^: VIL VLVLVL VL3 V^^KLS

?n Istàr ^sit Zsbsn wir dis lZAArs vis-
-à. dsr stArlr aus. g-bsr das vird wit dsr
därss^sit ^usAwwsnbânAsn, iw IZsrbst
Asbsn vobl Allsn Usnsobsn dis vaurs aus!»
SA^sn sied jst^t vobl visdsr visls vrausn,
sis denken un dsn V^sobssl dss vAArklsi
dss bsi dsn visrsn und trösten sied dawit.
^.bsr vsnn siob soloks Nsnsoksn xsnAU
bsobAvbtsn, so wsrksn sis, dass sis si^snt-
livb Auob iw vrüblinA, Lowwsr und ^Vin-
ter, d. k. dus AS.N2S àbr bindurob an
Hs-arauskall Isidsn. vs.st iwwsr sind ss
Usnsobsn wit « ksttiZsn Iluursn », dis sied
üdsr vsrwsbrtsn llaarauskail bsklAAsn, d>

b. sis Isidsn un Ilsbsrsskrstion dsr ?ulA-
drüssn, An Lsborrbös, Nsbr odsr vsniKsr
kur?s ^sit, nAvbdsw sis ibrs IZAArs xsvA-
svlisn bâbsn, vird dis XopkbAut von sinsr
vsttsobiobt übsr^oZsn, dis lluArs vsrlisrsn
ibrs vukti^ksit. sis vvsrdsn ksttiA und Iris-
bsn siob In Ltrâknsn ^usuwinsn. Oisss
Lsborrbös dss vAArbodsns sàt AsnAu vis
disjsniAS dsr VssiobtsbAut (wit vsloksr sis
übrigens wsistsns vsrAsssllsokAktst ist) in
dsr vubsrtäts?sit ein. (l^indsr babsn nis
kstti^s Husrs.)

As kann vsrsobisdsns vorwsn Annsb-
wsn. sntvsdsr bildsn sied KIsîns vsisss,
rslAtiv trooksns, odsr xrosss kettiAS, dsr
ILoptdäut Ankâktsnds Lobuppsn. IZsi vis-
Isn vätientsn ist die Xopkbaut übsrbAupt
niobt sobuppix, dsr vAArbodsn Absr stän-
diA vis wit Osl AStränkt. vkt ds-usrt os
visls dsbrs, bis dsr vAAiAuskAll dsutliob
vird. ^Vis wan bsobnobtsn kann, kört dsr
ÜAArAuskAlI unwittsIdAr naob dsw üopk-

VASSllSN Auk, uw NÄvIl und NAvK wit dsw
vsttvsrdsn dsr ÜAArs visdsr sin^usst^sn.
"Wäbisud dsr vAArAuskAll bsi dsn Uännsrn
an bsstimwtsn Ltsllsn stärker ist, An dsn
Ltirnvinksln und Auk dsr Iköbs dss Xop
kss, ist sr bsi dsn vrausn dikkus. Dsr
Lobsitsl vird brsitsr, dis XopkbAut sobsint
wsbr durcb, Absr ^ur rivbtiZsn Vlst^sn-
bilduNA kowwt SS Nur AÄN7, AUSNAkwS-

vsiss. Leibst vsnn dis Lsborrbös niobt
von starksw IlAArAuskAlI bsKisitst ist, ist
sis kür dis ?rg.u dosb sin ssbr unANASnsb-
wss I^sidsn, da disss ?sttiKlrsit dsr IZAArs

ksinssvsAS äststbisvb virkt.
vis ?ropbzrlAxs AöAsn dsn ssborrböisobsn

vAArAuskAlI bsstsbt nun bAUptSAvbliob in
VVAsobunAsn wit Lsiks und varwsw VAS-
ssr. Lobuld dis vAArs Aus^ukâlisn böAin-
nsn, soli wan dsn I^opk vAsobsn. vis
àxst, dass dsiw ILopkvAsobsn besonders
visls VAAI'S AusAsbsn, ist unbsxründst in-
soksrn, dass es sieb bisr uw vAArs lwu-
dslt, diö sovisso AUSAskAllsn värsn. Lis
stsbsn An ^Abl bsdsutend bintsr denen
'/urüsk, dis WAN in sin paur vA^sn ver-
lisrt, vsnn wan in sinsw solsben vail dsn
ÜAArbodsn niobt rsiniAt. vadsi wuss wan
sieb übriAens klar ssin, dass wsn norwA-
Isrvsiss -IV—S(i vAàrs täAliob vsrlisrsn
IvÄNN.

^.Is ksiniAunAswittsl bsi seborrböisobsr
IxopkkAut swpkisblt sieb AlkAlisober Lsi-
ksnspiritus (Spiritus SAponat kaHnus); du-
von Z vsslökksl wit xlsiobvisl ^Vässsr auk
dsw lxopk vsrrsibsn und dsn LobAuw sin
pAAr Ninutsn sinvirksn lasssn. väs VäS-
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ser soll recht warm sein; wenn es hart ist,
fügt man 2 Löffelchen Borax bei. Man
spült das Haar sehr gut nach, dass gar
kein seifiges Wasser darin zurückbleibt.

Ausser den Kopfwaschungen, die man
bei ausgesprochen fettigen Haaren alle 8

Tage wiederholt, sucht man die Talgsekretion
einzudämmen durch Anwendung von

Spirituosen Haarwassern. In leichteren Fällen

ist folgender Haarspiritus empfehlenswert
:

Resorcin. alb. a a 3,0
Menthol 2,0
Ol. Ricin 0,3
Amnion, carbonici 2,0
Spirit, rectificat (80%) ad 200,0

Man reibt zuerst täglich, später zirka 3
mal wöchentlich gründlich damit die Kopfhaut

ein, indem man das Haar in zirka
20 Teile teilt und alle Stellen der Kopfhaut

kräftig mit dem im Haarspiritus
getränkten Wattebausch frottiert. Daneben
kann man 2—3 mal wöchentlich den
Haarboden mit Schwefelsalbe einreiben :

Acid salicyl.
Ol. Ricin
Sulfur praecipitat
Vaselin flav. ad

0,4
3,0
2,0

20,0

Am besten reibt man die Salbe abends
ein (mit den Fingerspitzen), wobei man
die Haare gut abteilt, um sie nicht fett zu
machen, und am folgenden Morgen wendet
man den Haarspiritus an, der überflüssiges

Fett auflöst.
Man wird oft ziemlich bald ein

Nachlassen des Haarausfalles konstatieren können.

Aber es wäre falsch, nun deswegen
mit der Behandlung aufzuhören, denn es
würde in kurzer Zeit der alte Zustand
wieder eintreten. Die Behandlung muss auf
alle Fälle viele Monate hindurch, in
ausgesprochenen Fällen jahrelang fortgesetzt
werden. Einem seborrhoischen Haarboden
muss man aber dauernd eine besondere
Aufmerksamkeit und Pflege schenken.
Wenn man aber genug Ausdauer hat,
gelingt es meistens, den Haarausfall zum
Stillstand zu bringen — ein Resultat, das
den Aufwand an Mühe wirklich lohnt.

Unsere Spezialistin für Kosmetik erteilt allen
Abonnentinnen des „Schweizer-Spiegel"
unentgeltlich berufene Auskunft in allen Fragen

der Schönheitspflege

Aus 1793 Konsumenten-Zuschriften:

Ich gebrauche Ihr Banago schon
längere Zeit und bin sehr zufrieden

damit. Wir haben einen 472-
jährigen Buben, dem ich schon
zwei Jahre jeden Morgen einen
Banago-Schoppen gebe, und ich
mit Freude konstatieren kann,
dass ihm derselbe recht gut
anschlägt und er bis heute ein recht
tolles Kerichen geworden ist.

A. F. T. 1738

iÙ/Ji CJtfeäSfUJl,

~*banag
BANAGO à -.95 und 1.80, NAGOMALTOR à 2.- und 3.80,
MALTINAGO (500 gr) à 2.50. In besseren Detail-Geschäften.

NAGO ÖLTEN.

Haben Sie das grosses Aufsehen erregende Buch

Wi 11 i Schohaus, Schatten über der Schule
mit 82 ergreifenden Schulbekenntnissen schon gelesen
Preis Fr. 12.—

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG, ZÜRICH 1

Ich reinige mein
Haar nur mit

Rausch's Kamillen-

Shampooing
und pflege es mit

Rausch's Haarwasser

Es ist das Beste gegen
Haarausfall

J. W. RAUSCH
Kreuzlingen-Bf.

Briefmarkensammler Uerfehlt nicht
meine bedingungslosen Auswahlsendungen

zu verlangen und mir Ihre
Fehllisten und soez. Wünsche bekannt zu
geben Spezialität: Schweizer- und
Europararitäten. Reichhaltige Auswahl
in Alben sowie in allen philat.
Bedarfeartikeln. Preisliste 1931 über sämtlichs
Schweizer Briefmarken sowie über
Briefmarkenalben gratis und franko.
H. Guyer-Habliltzel, j» rum«., Montreux U
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ssr soll rsokt varm soin; vonu es kart ist,
lüAt mall 2 vökkoloksll lZorax bei. Uau
spült das Haar sskr Aut uaok, class Aar
koill ssikiAss IVasssr darin ^urüokdloidt.

àsssr don RoptvasokunAsn, <lis mau
del ausAssprookou ksttiASir Raaron alls 8

vaAS viodorkolt, suokt man die valAsekrs-
tion oin^udämmou durok àvooàoA voll
spirituöson Raartvasssrn. Ill loloktorou liai-
loll ist kolASlldor Raarspiritus smpksklsns-
vert:

Rssorc-i». â. a a Z,S
Us?âoê 2F
vk Kic»î S,Z
Fm?»0K. csrkoài 2F
Spirit. «ck 2SSF

lllau roidt ?usrst täAliok, später àka 3
mal voskontliok Aründliok damit dio Ropk-
kaut siu, indom man das Haar ill àka
20 loilo tollt und allô Ltsllou dor Ropk-
kaut IrrältiA mit dom im Raarspiritus As-
tränktsn tVattodausok krottiort. vanoden
kaun mall 2—3 mal vookontliok doll Raar-
dodon mit Lokvskslsaldo oinroidou:

saêîcz/^.
(lk Kieà

xrasci/iîtat
vsss^îK Mu. ack

0F
ZF
2F

20F

^m dsstou rsibt mall dis Laids adsnds
sill (mit doll IdllAsrspàoll), vobsi man
dio llaaro Aut adtsilt, um sis uiokt kstt 7u
maoksn, ulld am kolAsudon NorAsu vsudst
mau doll Raarspiritus au, dor üdorklüssi-
Ass ?ott auklöst.

Nan vird okt /.ismliok dald siu Raok-
lasssll dos Raarauskallss koustatiorsn köu-
osa. LFor os väro kalsok. llull dssvoZoll
mit dsr RsdalldlullA aukxukorsu, dsuu es
rvürds iu kurzer Toit dsr alto Tustaud
visdsr oilltrotsll. vis LskandlunA muss aut
alls I'ällo viols Nonats kindurok, iu aus-
Assprooìiollsll Valloll jakrslauA kortAssàt
cvordoll. Villsm sodorrköisodsu Raardodsu
muss mau adsr dauernd oins dosoudoro
àkmorksamksit und RklsAS sokouksn.
Worm mau ador AouuA àsdauor kat, As-
lillAt ss moistens, dou Raarauskall ?um
Ltillstalld ?u driuAou — siu Resultat, das
dou àkvaud an Nüks virkliok lokut.

vusero ZpWialistiii lür ILosmstik erteilt allen
.tdeuueuî î uueu <Zes „Lckcvei^er-Zpiegel" nuein-
Zsltliok derutene àskuult in alleu vraZen

der Lcduudeit?pllexe

às I7SZ Housiilueàuàsàikteii!

là gedrauàs Idr IZanaZo sàon
länZers ^eit uncl kiir selrr ?ukrie-
cleir clsillit. V', ir îiskeir eiirvn 4V--
jälrriZeii Luden, rism ià sàon
?vei ^alirs .zeclen NorZen einen
LnnnZo-Zàoppen Zede, nnâ ià
mit li'reucls konstatieren kann,
class ikin clsrseîde reàt Zut an-
sàîiiZl nnci er dis deute ein reàt
toiles Xer'àen Zecvorclen ist.

á. L 1.17?8

à -.95 tivcZ l.80, à 2.- uv6 3.80.
(5(X) xr) à 2.50. Iv besserea Oetai!-(5«8c!iättev.

^sì)SN ^îs c^S5 glO58S8 /<U^8S^SN SI'rSZSNclS 6uc!l

>^î 11 i 5ckc>ksu5, 5ckstlen üke^ cisr 5cku!e

^rsÌ8 12.—

Ià reinige mein
Usar nur ruit

ksuseli'Z üamlileli-

8IlAlUP00ÌUA
und pileze es mit

Kau8cl>'8 HaarM88er

Ls ist das Leste AeZeu
Haarauslall!

I. î L ^ I) 8 CR

Snàsllie>i!sii»i>!es! llsiIM olM
meine deâin^unAsiosen ^us>v2kl8en-
âun^en verlangen unä mir Ikre I^ekl-

ropararitâten. áeicdkalìiAe ^U8^vâkl
in ^.Iben soivie in allen pliilat. keâarke-
artikeln. Preisliste 1931 über sàtlicbs
8ck>vei?er kriekmarken soviie über kriek-

». Kuvss-»slillllîel. à wjMidî. ilmisSlix ll
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